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Liebe Leserin, lieber Leser,

zu der Zeit wird es hei-
ßen: Lieblicher Wein-
berg, singet von ihm!
Ich, der HERR, behüte
ihn und begieße ihn
immer wieder. Damit
man ihn nicht verderbe,

will ich ihn Tag und Nacht be-
hüten (Jesaja 27, 2-3).

Hoffentlich lockt Sie unser Titelbild hinaus
in die Weinberge! Und lädt Sie auch nach
der Wanderung oder dem Spaziergang zu
einem kühlen Weinschorle oder einem 
Federweißen auf dem Weinfest ein! Die
Pfalz hat jetzt Hochsaison. Von weither
reisen die Menschen an, um dieses 
Farbenspiel zu bestaunen und ein Stück
Lebensfreude beim gemeinsamen Feiern
mitzunehmen.

Auch in der Bibel wird viel vom Weinberg,
vom Weinstock, von Reben und Wein er-
zählt.

Auch hier ist der Wein Ausdruck von 
Lebensfreude und der Weinstock oder gar
der ganze Weinberg Ausdruck unseres 
besonderen Verhältnisses zu Gott. 

Israel wird gerne als Weinberg Gottes be-
zeichnet. Das Verhältnis zwischen Gott
und seinem Volk ist wie Winzer und Pflan-
zung: Gott kümmert sich, er pflanzt und
pflegt, hackt, gießt, er tut alles, damit es
den Menschen gut geht. Poetisch klingt
das in diesen Versen aus Jesaja 27. 

Und natürlich setzt sich das im Neuen Tes-
tament fort, auch Jesus erzählt in vielen
Gleichnissen von Weinbergen, das Ver-
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hältnis zu seinen Nachfolgern ist wie das
vom Weinstock und seinen Reben – auch
ein schönes Bild.

Ein Weinstock ist eine faszinierende
Pflanze, mit tiefen Wurzeln, die auch mit
Trockenheit lange zurechtkommen,
einem knorrigen und unscheinbaren
Stamm und Ästen voller Reben, wenn er
denn gut gepflegt wird. Kein Wunder also,
dass diese Pflanze so viel Symbolkraft ent-
faltet. 

Also trinken wir ein Glas Wein oder Trau-
bensaft (vielleicht auf dem Altstadtfest?),

freuen uns an der Natur und ihrem Zauber
und vor allem singen wir von Gottes
Weinberg mit unserem ganzen Leben, un-
serer Arbeit und unserem Einsatz für ein
besseres Morgen, mit unserer Lebens-
und Feierfreude und mit unseren Gottes-
diensten, unserem Beten, unserem Lob. 
Ich glaube, es gibt viele Möglichkeiten von
Gottes Weinberg mit allen Sinnen zu 
singen – die finden Sie bei der Lektüre 
unseres Gemeindebriefes.

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen
Ihre Christine Gölzer, Pfarrerin

An(ge)dacht
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Wir machen die Tür auf!

Wir öffnen für Dich am Donnerstag, dem
3. Oktober von 10.00 bis 12.00 Uhr
die Türen der 115 Jahre alte protestan -
tischen Gedächtniskirche in Speyer.

Es gibt viel Spannendes zu entdecken.
Eine Reise durch die Fenster der Kirche,
denn sie sind wie ein Bilderbuch und er-
zählen Geschichten. Lass Dich überra-
schen und erlebe, wie die Bilder lebendig
werden!

Wir zeigen Dir auch Ecken und Geheim-
nisse der Kirche, die sonst niemand
kennt.

Die
Führungen finden
um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr und
12.00 Uhr statt. Dazu musst Du Dich
aber anmelden!
Zur Stärkung gibt es Getränke und Kekse
und was zum Malen.
Wir freuen uns schon auf Dich!

Anmeldung online bei der Maus unter
www.wdrmaus.de oder direkt bei Ge-
meindediakonin Anja Bein, Tel: 26892,
oder unter anja.bein@evkirchepfalz.de

Kinder und Familie

Monatsspruch September
Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch
Schaden an seiner Seele? (Mt 16,26).
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Kinder und Familie

• Bettwaren
• Federbettenreinigung
• Auflagen + Decken
• Matratzen
• Roste
• Frottierwaren
• Gardinen/Aufmaß/Montagen

• Gardinenreinigung
• Insektenschutzanlagen
• Türen/Fenster
• Möbelbezugsstoffe
• Polsterarbeiten
• Teppichboden-Verlegeservice
• Tischwäsche
• Damen- u. Herrennachtwäsche

Zeppelinstraße 2 • 67346 Speyer am Rhein
Telefon: 06232/74887 • www.textil-kopp.de

60 Jahre KOPP
Studio für trendiges + stilvolles Wohnen

Kindergruppen
Gemeinsam toben, spielen, basteln,
erzählen, zuhören, schmecken, sich aus-
probieren:
Jeden Mittwoch – außer in den Ferien und
abhängig von den Proben des Kinder -
chores – findet die Kindergruppe für die
Kleinen (Kinder ab 4 bis 7 Jahren) von
16.15 bis 17.05 Uhr im MLK-Haus statt,
anschließend starten von 17.05 bis 18.00 Uhr die „Crazy Girls“, die Mädchengruppe. 
Gemeindediakonin Anja Bein freut sich schon auf alle!

Infos bei Gemeinde diakonin Anja Bein, Telefon 26892.

Krabbelgruppe Hasenbande!
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Martin-Luther-King-Haus (neben der Gedächtniskirche):
Mamas, Papas, Omas, Opas etc. mit ihren süßen Kleinen 
zum gemeinsamen Spielen, Singen, Austausch und Gespräch über das Leben und
den Glauben.
Die Kinder derzeit sind zwischen 6 und 20 Monaten alt. Neue Kinder sind mit ihren
Begleitpersonen herzlich willkommen!
Kontakt: Pfarrerin Constanze Lotz (s. letzte Seite).
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Kinder und Familie

Schnecki weiß es . . . – 
Interessantes nicht nur für Kids . . .
Was ist das Vaterunser?
Das Vaterunser ist das bekannteste und
wichtigste Gebet der Christen. Es steht in
der Bibel, im Neuen Testament. Dort
steht, dass Jesus selbst seinen Anhängern
dieses Gebet vorgesprochen hat. In zwei
Evangelien ist überliefert, wie Jesus seine
Jünger damit gelehrt hat zu beten. 
Der Name „Vaterunser“ kommt aus der
lateinischen Übersetzung. Die ersten bei-
den Wörter heißen dort „Pater noster“,
wörtlich übersetzt „Vater unser“. Auf La-
tein ist diese Reihenfolge der Wörter üb-
lich. Auf Deutsch wurde sie so
übernommen, obwohl wir es sonst anders

herum sagen. 
Das Vaterunser
verbindet die
weltweite Chris-
tenheit und ist in
viele Sprachen
übersetzt. Das
bedeutet, irgendwo auf der Welt sprechen
bestimmt Menschen in anderen Ländern
und in anderen Sprachen zeitgleich mit
uns das gleiche Gebet. Das ist schon
etwas besonders. 
Auch bei unseren Partnerschaftstreffen
hören wir dann die englische, deutsche
und tschechische Version des Vaterunsers.
In jedem Gottesdienst wird es gespro-
chen, dazu läuten die Glocken.
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Kinder und Familie

Die Wölf(ling)e sind los!
Es war viel los im ersten Halbjahr:

Im März haben wir dem Schützengarten
adé gesagt und sind für immer in den
Wald gezogen – eine gute Entscheidung!
Nichts geht über Waldfußball, Hütten
bauen und einfach mal Platz haben um zu
spielen!

Mitte Mai stand unser Wölflingsaktivtag
mit den CVJM-Wölflingen aus Otterberg
an: Wir waren im Industriehof und konn-
ten palettenweise Buden, Türme, Ver-
schläge und sogar eine Arche bauen! Das
war so gut, dass wir sogar noch einen
Wölflingsmontag drangehängt und weiter-
gewerkelt haben! Vielen Dank für die tolle
Einladung!
In der Sommerkirche der Gedächtnis -
kirche haben wir uns eine ordentliche
Wasserschlacht geleistet und dabei haben
flugs vier neue Wölflinge ihr Pfadfinder-

versprechen abgelegt! 
Darüber freuen wir uns
riesig!
Im zweiten Halbjahr geht
es aktionsreich weiter für
alle Wölflinge und die, die welche werden
wollen: jeden Montag von 16.30 bis
18.00 Uhr im Dudenhofener Wald! Im
nächsten Gemeindebrief berichten wir au-
ßerdem von unserem Abenteuerwochen-
ende im August in Kooperation mit dem
Judomaxx!
Und wisst ihr was? Für 2020 sind wir
schwer am Planen: In den Sommerferien
steht unser erstes Wölflingslager an! Eine
Woche in unseren Kohten schlafen, jeden
Abend am Lagerfeuer schnitzen, ein Wild-
schwein erlegen und brutzeln und vieles
mehr erwartet euch!

Wann: immer montags in den Schulzeiten
von 16.30 bis 18.00 Uhr.

Wer: Kinder im Alter
von 6–11 Jahren.
Wo: im Dudenhofe-
ner Wald, Treffpunkt
Wanderparkp la t z
(erste Abfahrtmög-
lichkeit rechts nach
dem Speyerer Orts-
schild Richtung Böhl-
Iggelheim).

Infos bei: Matthias
Vach, matthias@
familie-vach.de und
0176-23551185.

Stärkung der Wölflinge beim Hüttenbau.
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Diakonissen-Jahresfest
Das traditionelle Jahresfest der Diakonis-
sen Speyer bietet am ersten Sonntag im
September ein buntes Programm für die
ganze Familie. Bereits am Vorabend fin-
det ein Cocktail-Kino-Abend statt.
Das Jahresfest am 1. September be-
ginnt um 11.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst im Park am Mutterhaus in der
Hilgardstraße 26, die Predigt hält der
Theologische Vorstand Pfarrer Dr. Günter
Geisthardt. Musikalisch begleiten die Po-
saunenchöre aus Mutterstadt und Speyer
und der Schwegenheimer Gospelchor
„Spirit of Sound“ den Gottesdienst. Zeit-
gleich findet ein Kindergottesdienst statt.
Im Anschluss können sich die Besucher
bei Mittagessen, Kaffee und Kuchen stär-
ken und die Einrichtungen der Diakonis-
sen Speyer kennen lernen: Bis etwa
15.00 Uhr präsentieren sich Kranken -
häuser, Seniorenzentren, Einrichtungen
der Kinder- und Jugendhilfe, die Bildungs-

und Ausbildungseinrichtungen, die Werk-
statt für Menschen mit Behinderung, die
Hospize in Speyer, Landau und Bad
Dürkheim, das Palliativnetz Süd- und Vor-
derpfalz und die Diakonische Gemein-
schaft mit Informationen über ihre Arbeit
und Angeboten zum Staunen und Mit -
machen für Groß und Klein.
Informationen, Spiel- und Bastelpro-
gramme werden ergänzt durch Gesund-
heits- und Hygienechecks, Darbietungen
der Maudacher Werkstatt sowie den be-
liebten Flohmarkt der Diakonischen Ge-
meinschaft. Der Eintritt ist frei, bei
schlechtem Wetter wird im Mutterhaus
gefeiert.

Am Vorabend laden die Diakonissen
Speyer zu einem Cocktail-Kino-Abend ins
Mutterhaus ein. Gezeigt wird ein US-ame-
rikanischer Filmklassiker in schwarz-weiß
aus dem Jahr 1942 mit Humphrey 
Bogart und Ingrid Bergman.

Diakonie

Altkleidersammlung der Speyerer
Protestanten 
Die Brockensammlung Bethel bittet um
Ihre Hilfe. Vom 4. bis 8. November
2019 wird wieder gute, tragbare Kleidung
für einen guten Zweck gesammelt. Wir bit-
ten diese in große Tüten zu verpacken. 
Wir sammeln: 
tragbare Damen-, Herren und Kinderklei-
dung; Tisch-, Bett- und Hauswäsche;
Handtaschen, tragbare Schuhe (paarweise
gebündelt); Federbetten und Wolldecken. 

Abgabeorte sind das Gemeindezentrum
der Christuskirchengemeinde, Am
Anger 7 und die Garage am Pfarrhaus
der Auferstehungskirche, Am Renn -
graben 2g, Abgabe jeweils zwischen
8.00 und 20.00 Uhr.
Weitere Sammelstellen werden nicht ein-
gerichtet. 
Weitere Informationen: 
www.brockensammlung-bethel.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Gedächtniskirche

Sommerkirche
Vom 24. bis 29. Juni 2019 war die Ge-
dächtniskirche von 8.00 bis 22.00 Uhr
geöffnet.
Unter den rund 500 Besuchern waren die
meisten einfach an der Gedächtniskirche
interessiert. Jeder war willkommen, und
ob es nun „Auswärtige“ oder Nachbarn,
wie die Sprachkursbesucher, die Gäste der
Mahlzeit, waren: Alle haben sich über das
besondere Angebot gefreut. Viele Fragen
gestellt, viel gelacht und die Kirche auf
ganz neue Art genossen.
Wir vom Team hatten auch sehr viel
Freude und viele neue Erfahrungen ge-
macht. Trotz des extrem heißen Wetters
waren die Workshops und verschiedenen
Angebote gut besucht.
Es waren viele Menschen dabei, die ein-
fach nur die Blickrichtung geändert und
den Raum genossen haben.
Es gab Gutes für den Körper, sehr leckere
Kuchen, Kaffee und kalte Getränke sowie
Gutes für die Seele.
Unter den vielen Angeboten, wie öffent -
liches Singen, Gedächtnistraining, Erzähl-
theater, Trommelworkshop, kreative
Gestaltung der Jahreslosung oder Turm-

besteigung, konnte man etwas für sich 
finden.
Egal ob Menschen aus Großbritannien,
vom Niederrhein, aus Berlin, Afrika, Ka-
nada oder dem Schwarzwald, sie alle
haben sich über die offene Kirche gefreut.
Die Menschen aus der Nachbarschaft, die
einfach nur einkaufen wollten und auf die
offenen Seitentüren aufmerksam wurden,
konnten neue Erfahrungen machen.
„Kaffee und Getränke in der Kirche? Geht
das?“ „Ja, es geht und es ist toll!“.
Und dann gab es da diese besonderen
Überraschungen: Eine Gruppe von 28
Menschen, die sich zu einem Familien -
treffen eingefunden hatten und den
Abend in der Gedächtniskirche und den
Abschluss dort genossen haben.
Ein Chor, der uns Mitarbeitern und allen
anderen, die da waren, spontan einen
Reisesegen gesungen hat, und die vielen
Menschen, die die Idee der Sommerkirche
mit in ihre eigenen Gemeinden tragen
wollen, mit in ihr Zuhause und davon er-
zählen, wie schön es in Speyer war in der
Gedächtniskirche im Sommer.
So viel war die Sommerkirche und noch
mehr . . . Ulla Hühnerfauth

„Ich, Judas“
Ben Becker gastiert am 27. September 2019 um
20.00 Uhr in der Gedächtniskirche.
Er spielt Judas genau dort, wo die Fragen des Glaubens
und Zweifels ihren Ort haben, in Gottes Haus. Die
Musik und sakrale Wucht der Orgel, gespielt vom Ber-
liner Domorganist Andreas Sieling, lassen Ben Beckers
Judas-Verteidigung vollends zum Ereignis werden.
Karten ab EUR 34,55 an allen bekannten VVK-Stellen der Region,
www.adticket.de/www.EVENTIM.de.
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2014 entführten Mitglieder der islamisti-
schen Terrororganisation Boko Haram
276 Schülerinnen aus einer Schule im
Norden Nigerias. Einige konnten fliehen,
andere wurden und werden im Sambisa-
Wald, dem weithin bekannten Rückzugs-
ort der Terrormiliz,  gefangen gehalten,
versklavt, zwangsverheiratet. Ihr Schicksal
ist kein Einzelfall. Bis heute befinden sich
Tausende Frauen in der Gewalt der Ter-
roristen.
Nach weltweiten Protesten, insbesondere
durch Michelle Obamas Kampagne
„#BringBackOurGirls“, konnte die nige-
rianische Regierung 2017 Boko Haram
veranlassen, ca. 100 versklavte Mädchen
und Frauen freizulassen.
Der Fotograf Andy Spyra hat einige von
ihnen in sehr sensibler Weise fotografiert.

Diese Schwarz-Weiß- Por-
träts zeigen eindrücklich
sowohl die Spuren der er-
littenen Gewalt als auch
die Würde und Schönheit
dieser Frauen und Mädchen.

Verknüpft werden diese Bilder mit Texten
des Zeit-Reporters Wolfgang Bauer, der
mit den Frauen und Mädchen sprach.

Andy Spyra zählt zu den gefragtesten 
Fotografen Deutschlands. Er studierte
unter anderem Dokumentarfotografie an
der Fachhochschule Hannover und arbei-
tete als Freelancer international für ver-
schiedene Medien. 2008 erhielt er unter
anderem als erster deutscher Preisträger
den renommierten „Getty Images Grant
for Editorial Photography“. Bekannt ist
Spyra vor allem auch durch seine Foto-
grafien aus Krisengebieten des Balkans
und des Mittleren Ostens.

Gewalt gegen Mädchen und  Frauen ist
auch in Deutschland und Speyer traurige
Realität. Im Rahmen der Ausstellung wird
es zu diesem Thema mehrere Veranstal-
tungen geben. Unter anderem erwarten
wir Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler,
Oberkirchenrätin Marianne Wagner, 
Ministerin Anne Spiegel und die Trauma-
expertin Dr. med. Brigitte Bosse.

Die Ausstellung ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung der Gleichstellungsstelle der
Evangelischen Kirche der Pfalz (Prot. Lan-
deskirche) und der kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt Speyer.

Dreifaltigkeitskirche

Ausstellung „Stolen Girls“ in der Dreifaltigkeitskirche
Speyer vom 20. November bis 5. Dezember 2019
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Dreifaltigkeitskirche

Altstadtfest 2019
6. und 7. September
Schauen Sie doch einmal vorbei im Para-
diesgarten der Dreifaltigkeitsgemeinde!
Wir haben wieder ein buntes Programm
für Sie zusammengestellt! 
Natürlich gibt es unser bewährtes Ange-
bot an Speisen und Getränken, Grum-
beersupp und Quetschekuche am
Samstag mittag, Steaks und Würstchen,
Speyerer Braten, Howi’s Fleeschknepp
und Merreddichsoos, die besten Waffeln
in ganz Speyer und natürlich Bier vom
Fass, Schorle, Braumeisterlimonade und
vieles mehr!
Folgendes Programm gibt es auf und vor
der Bühne im Paradiesgarten: 
Fr. 19.30 Uhr: Udo Sailer with NSA
Sa. 14.30 Uhr: Stadtjugendkapelle

17.00 Uhr: Weinprobe
19.30 Uhr: one eyed Jack

Und wer etwas Abstand vom Trubel des
Altstadtfestes und einen Moment der Stille
sucht, ist in unserer Kirche am Samstag
abend ab 20.00 Uhr herzlich will -
kommen.

Herbstputz in der 
Dreifaltigkeits kirche
Am 19. Oktober ist es
wieder so weit: ab 9.30
Uhr wird Staub gewischt,
gesaugt, poliert, Kau-
gummireste werden unter
den Bänken hervor -
geholt.
Für die vielen Konzerte,

Veranstaltungen, Gottesdienste im Herbst
und Winter kann die Kirche dann be -
sonders strahlen.
Also kommen Sie vorbei, am besten be-
waffnet mit Staubwedel, Eimer und
Besen, dann kann es losgehen und Sie
wissen ja: „Viele Hände, schnelles Ende“.

Reformation 2019
Wir laden ganz herzlich ein zum Vortrag
von Prof Michael Beintker: 
Wenn Grenzen verschwinden – 
30 Jahre Mauerfall und die Freiheit
der Kirche.
Prof. Beintker lehrte Systematische Theo-
logie an der Uni Halle-Wittenberg und an-
schließend in Münster. Er ist Mitglied der
Synode der EKD. Als ehemaliger Bürger
der DDR reflektiert er die gesellschaft -
lichen Veränderungen der letzten 
30 Jahre und ihre Auswirkungen auf die
Kirche aus theologischer Sicht.
Donnerstag, 31. Oktober 2019 um
18.00 Uhr, Fliedner-Saal im Mutterhaus,
Diakonissen Speyer, Hilgardstraße 26.
Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende
wird gebeten: Kontakt bei Rückfragen:
Tel. (06232) 22-1204; Fax (06232)
22-1587; kirsten.eppel@diakonissen.de.
Um 20.00 Uhr, also im Anschluss, in der
Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst zur Re-
formation mit Dekan Markus Jäckle und
Pfarrerin Christine Gölzer, sowie dem 
Posaunenchor Speyer unter Leitung von
Philipp Neidig und einer Auswahl aller
Speyerer Chöre unter Leitung von KMD
Robert Sattelberger.
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Dreifaltigkeitskirche

Abtauchen in eine andere Welt,
das können Sie immer samstags um die
Mittagszeit für eine halbe Stunde in der
neu renovierten Dreifaltigkeitskirche
(11.30 Uhr).
Dann finden dort wieder die beliebten
„Marktmusiken“ statt. 30 Minuten lang
spielen immer wechselnde Musiker an der
Orgel der Dreifaltigkeitskirche klassische
Werke. Für Sie die Einladung auszusteigen
aus der Hektik des Werktags und einen
kleinen Moment zu entspannen – bei fest-
lichen Klängen, mit Blick auf die außer -
gewöhnlichen Deckengemälde und
Emporenbilder der barocken Dreifaltig-
keitskirche. 
7. Sept. Walter Ast
14. Sept. Markus Nathal
21. Sept. Piazolla Duo: Querflöte Christa

Bernardi, Orgel Eva Bäther
28. Sept. Markus Eichenlaub
5. Okt. Willem Balk
Mit einer kleinen Spende können Sie dazu
beitragen, dass die Orgelmusik in der
Dreifaltigkeitskirche künftig noch klarer
und voller klingt. Denn leider ist unsere
Orgel sehr in die Jahre gekommen – das
Orgelwerk muss dringend erneuert wer-
den. Außerdem muss der Orgelprospekt
restauriert werden. Die Kosten für diese
Arbeiten liegen bei mindestens 1,2 Millio-
nen Euro. 
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Ökumene

So., 8. September, 15.00 Uhr, bis 
Do., 12. September 2019, 19.00 Uhr
Priesterseminar Sankt German, Speyer
Leitung: Dr. Margit Maar-Stumm, Dr.
Peter Hundertmark
Die Teilnahme an ganzen, halben Tagen
oder dem gesamten Seminar ist möglich
und sinnvoll. Übernachtung möglich, aber
nicht Teil des Seminars.
Aufbauend auf den Exerzitien im Alltag
„erd-verbunden“ gehen wir in diesen
Tagen geistlich in die Tiefe und behalten
zugleich die praktischen Fragen eines
ökologischen Engagements im Blick. Der

ökumenische Rat der Kirchen versteht
den Einsatz für die Schöpfung als unmit-
telbaren und unaufgebbaren Ausdruck des
christlichen Glaubens. Er setzt darauf,
dass unter Christinnen und Christen eine
vertiefte ökologische Spiritualität heran-
wächst. Dem möchten wir nachgehen. 
Ein Flyer mit weiteren Informationen hier:
h t t p : / / w w w . f r i e d e n - u m w e l t -
pfalz.de/index.php?id=360.
Anmeldung bis 30.8.2019 an: Dr. Peter
Hundertmark, Referat Spirituelle Bildung
des Bistums Speyer, spirituelle.bildung@
bistum-speyer.de, (06232) 102-246.

Ökumenische Übungstage für eine ökologische Spiritualität
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Gottesdienstplan

SEPT. DREIFALTIGKEITSKIRCHE GEDÄCHTNISKIRCHE
Sonntag 10.00 Gottesdienst mit Taufen und dem 11.00 Gottesdienst zum Jahresfest der
01.09. Jodlerchor und den Alphorn- Diakonissen im Diakonissen-Park

bläsern „Echo vom Bodensee“
aus der Schweiz
(Gölzer)

Sonntag 10.00 Abendmahlsgottesdienst 11.00 Gottesdienst 
08.09. (Körber) (Jäckle)
Sonntag 11.00 Mundartgottesdienst 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
15.09. zum Bauernmarkt (Lotz)

(Schauder)
Sonntag 10.00 Familiengottesdienst 10.00 Gottesdienst 
22.09. mit der Kita Villa Kunterbunt (Jäckle)

(Gölzer und Team)
11.00 Taufgottesdienst

(Gölzer)
Sonntag 10.00 Gottesdienst 10.00 Familiengottesdienst
29.09. (Franck) mit den Wölflingen

18.00 Musikalische Abendandacht (Vach)
(Franck)

OKT. DREIFALTIGKEITSKIRCHE GEDÄCHTNISKIRCHE
Sonntag 10.00 Abendmahlsgottesdienst 10.00 Gottesdienst zum Erntedank
06.10. zum Erntedank (Schuck)

(Gölzer)
Sonntag 10.00 Gottesdienst 11.00 Gottesdienst
13.10. (Spitz-Jöst) (Schumacher) 
Sonntag 11.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
20.10. (Körber) und Posaunenchor

(Jäckle)
Samstag 15.00 Taufgottesdienst
26.10. (Lotz)
Sonntag 10.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst 
27.10. (Gölzer) plus Singen plus Band

(Lotz)
18.00 Musikalische Abendandacht

(Franck)
Donnerstag 20.00 Zentraler Reformationsgottesdienst
31.10. in der Dreifaltigkeitskirche

(Gölzer/Jäckle, musikalisch umrahmt
von den Chören der Stadt und dem Posaunenchor)

NOV. DREIFALTIGKEITSKIRCHE GEDÄCHTNISKIRCHE
Sonntag 10.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst 
03.11. (Geis) (Lotz)

16 inmitten Nr. 43 / September, Oktober, November 2019



Gottesdienstplan

Sonntag 10.00 Gottesdienst zur Vorstellung 11.00 Vortellungsgottesdienst 
10.11. der Konfirmanden, der Konfirmanden

im Anschluss Empfang (Lotz/Bein)
(Gölzer)

Sonntag 11.00 Zentraler Gottesdienst (3 = 1)
17.11. in der Dreifaltigkeitskirche

(Gölzer)
Mittwoch 10.00 Abendmahlsgottesdienst 19.00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag
20.11 zum Buß- und Bettag im Martin-Luther-King-Haus

(Gölzer/Heinemeyer) (Lotz)
Samstag 15.00 Taufgottesdienst 
23.11. (Lotz)
Sonntag 10.00 Gottesdienst zum Totensonntag 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeits-
24.11. mit Erinnerung an die ver- sonntag mit Verlesen der

storbenen Gemeindeglieder Verstorbenen vom letzten
des vergangenen Jahres Kirchenjahr
(Gölzer) (Jäckle/Lotz)

18.00 Musikalische Abendandacht
(Franck)
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Gottesdienste

Wochenschlussgottesdienst
Samstags, 18.00 Uhr in der Kapelle des Diakonissenmutterhauses

Seniorenheim-Gottesdienste
Seniorenresidenz „Salierstift“: 10.00 Uhr jeden 1. Freitag im Monat
Seniorenheim „Am Germansberg“: 10.15 Uhr jeden Sonntag

Seniorenheim „St. Martha“: 9.30 Uhr jeden 3. Montag im Monat
Seniorenheim „Mausbergweg“: 16.00 Uhr jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat

Andachten im Mutterhaus
Morgenimpuls Montag bis Freitag 8.30 Uhr

Am 3. Sonntag im Monat Abendmahlsgottesdienst um 9.15 Uhr

Krankenhausgottesdienst
Jeden 1., 2., 4. und 5. Sonntag im Monat um 9.15 Uhr in der Krankenhauskapelle

des Diakonissen-Stiftungskrankenhauses (Paul-Egell-Straße)



Konzerte

Samstag/Sonntag, 14./15. September 2019, 16.00 Uhr, Martin-Luther-King-Haus
Der blaue Planet
Kindermusical von Peter Schindler
Mädchen und Knabenkurrende an der Gedächtniskirche.
Leitung: Simone und Robert Sattelberger.
Veranstalter: Prot. Gedächtniskirchengemeinde Speyer.
Sonntag, 15. September 2019, 18.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Johann David Heinichen: Missa Nr. 12
„Johann Sebastian Bach: Magnificat BWV 243
Jugendkantorei der pfälzischen Landeskirche, Katja Stuber (Sopran), Margot Oitzinger
(Alt), Christian Rathgeber (Tenor), Thomas Laske (Bariton); Barockorchester „Tele-
mannisches Collegium Michaelstein“; Leitung: LKMD Jochen Steuerwald.
Veranstalter: Amt für Kirchenmusik.
Sonntag, 13. Oktober 2019, 17.00 Uhr, Gedächtniskirche
Geistliche Abendmusik in der Gedächtniskirche
Orgelkonzert mit Alexander Levental (Ketsch); Werke von Bruna, Buxtehude, Rinck
(Flötenkonzert), Mendelssohn u.a.
Veranstalter: Prot. Gedächtniskirchengemeinde Speyer.
Dienstag, 22. Oktober 2019, 19.30 Uhr, Gedächtniskirche
Peter Orloff und die Schwarzmeerkosaken-Chor
Total Emotional – Jubiläumstour 2019; Das Konzert ist eine musikalische Reise durch
die märchenhafte Welt des alten Russland mit Romanzen, Geschichten und Balladen
von grandioser Ausdruckskraft, tiefer Melancholie und überschäumendem Tempera-
ment. Ein Muss für jeden Fan russischer Chöre! Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.
Sonntag, 10. November 2019, 17.00 Uhr, Gedächtniskirche
Joseph Haydn – Nelsonmesse
Vokalsolisten; Heidelberger Kantatenorchester; Speyerer Kantorei.
Veranstalter: Prot. Kirchenbezirk Speyer.
Samstag, 16. November 2019, 19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Jubiläumskonzert DreiCant
Dan Forrest, „Requien for the living“. Festkonzert zum 20jährigen Jubiläum des Drei-
Cant-Chors; Anne-Kristin Blöß, Sopran. Leitung: Susanne May-Rohde.
Sonntag, 17. November 2919, 17.00 Uhr, Gedächtniskirche
Anton Bruckner: Messe Nr. 3 f-Moll
Karola Pavone, Sopran; Nora Steuerwald, Alt; Siyabonga Maqungo, Tenor; Magnus
Piontek, Bass; Mitglieder der Deutschen Radiophilharmonie; Evangelischer Oratorien-
chor der Pfalz. Leitung: LKMD Jochen Steuerwald.
Veranstalter: Amt für Kirchenmusik.
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Konzerte

Gedächtniskirche

Speyerer Kantorei 
für interessierte Sänger anspruchsvoller Kirchenmusik, Mitsingen nach Absprache,
donnerstags 19.45 bis 22.00 Uhr im Theo-Schaller-Saal des MLK-Hauses, 
www.kantorei-speyer.de, Leitung: Robert Sattelberger.

Kantorei der Gedächtniskirche/Chor des Diakonissen-Mutterhauses
Gemeinsame Probe beider Chöre zur Gestaltung von Festgottesdiensten in der 
Gedächtniskirche und der Diakonissenanstalt, dienstags 19.30 bis 20.45 Uhr in der
Diakonissenanstalt, Leitung: Kantorin Ruth Zimbelmann.

Elternchor „Mamas and the Papas“
(nicht nur für Eltern)
Gesungen wird alles, was Spaß macht, dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr im Adolf-Graf-
Probensaal des MLK-Hauses, Leitung: Robert Sattelberger.

Musikalisches

Samstag, 23. November 2019, 19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Konzert mit Werken britischer Komponisten für Streichorchester
Speyerer Kammerorchester; Dirigent: Matthias Metzger. Eintritt frei.
Samstag, 30. November 2019, 19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Georg Friedrich Händel: Messiah (in englischer Sprache)
Sabine Götz, Sopran; Katharina Magiera, Alt; Marcus Ullmann, Tenor; Michael
Roman, Bass; Mannheimer Kammerphilharmonie; Mozartchor Speyer; Ltg.: Dieter
Hauß.
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Musikalisches

Kinderchöre an der Gedächtniskirche: 
l Retschermäuse: Kinder im Vorschulalter, mittwochs, 15.45--16.15 Uhr
l Kinderchor: Kinder 1. und 2. Klasse, mittwochs, 16.15--17.00 Uhr
l Kurrende: 3.--6. Klasse, mittwochs, 17.00--18.00 Uhr
l Mädchenchor „vogelfrey“: ab 7. Klasse, mittwochs, 18.00--19.00 Uhr 
Alle Proben im Adolf-Graf-Probensaal des MLK-Hauses
Leitung: Simone und Robert Sattelberger

Regionalseminar Speyer/Germersheim
Zur Ausbildung von Kirchenmusikern im Nebenamt: Chorleitung, Orgel, Musik theorie,
dienstags nach Absprache im MLK-Haus

Kontakt und Informationen: 
Bezirkskantor KMD Robert Sattelberger, Am Renngraben 4, 67346 Speyer 
Tel.: 291678; E-Mail: kantorat-speyer@evkirchepfalz.de

Dreifaltigkeitskirche

DreiCant -- Chor der Dreifaltigkeitskirche
Sie singen gerne, wollen sich aber nicht auf einen Musikstil festlegen lassen? Dann
kommen Sie zu uns und lernen uns kennen. Vom Barock bis zum Rock/Pop reicht
unser ambitioniertes Repertoire. Geprobt wird jeden Mittwoch um 19.30 Uhr, außer
in den Ferienzeiten, im Haus Trinitatis. Informationen bei der Chorleiterin Susanne
May-Rohde, Tel. 78121, oder per E-Mail: DreiCant@googlemail.com

Blockflötenkreis „Flauto Trinitatis“
Jeden Montag ab 20.00 Uhr im St. Georgen-Haus.

DreiCant-Füchse -- Kinderchor der Dreifaltigkeitskirche
Alle Kinder ab dem Vorschulalter sind herzlich einge laden vorbeizukommen und bei
uns hineinzuschnuppern! Vorabinformationen gibt es bei der Chorleiterin Susanne
May-Rohde unter 78121, gerne auch per E-Mail: bianca.tettenborn@freenet.de.
Die Proben sind immer mittwochs im Haus Trinitatis. Für die Kinder einschließlich der
3. Klasse (Kinderchor) von 16.30 bis 17.15 Uhr und für den Jugendchor ab der 
4. Klasse von 17.15 bis 18.15 Uhr.

Monatsspruch Oktober
Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend - gib davon Almosen! Wenn dir
wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben! (Tob 4,8).
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DreiCant

Das Festkonzert 
zum 20jährigen Jubiläum rückt näher:
am 16. November 2019,19.00 Uhr.
In der vorletzten inmitten-Ausgabe wurde
unser Jubiläumsjahr bereits angekündigt.
Auch einen kurzen Abriss, wie es zur Neu-
gründung eines Chores an der Dreifaltig-
keitskirche kam, konnte man dort
nachlesen. Wie die Hamburgerin Susanne
May-Rohde quasi per Zufall an die DFK
kam, erst einen Kinderchor und dann
eben vor 20 Jahren einen Kirchenchor,
den heutigen DreiCant, gründete. Heute
will ich Sie schon ein wenig neugierig auf
das Festkonzert im November machen.
„Requiem for the living“ von Dan Forrest.
Das ist das Hauptwerk, dass Sie bei unse-
rem Jubiläumsauftritt erleben werden.
Forrest (*1978) ist ein zunehmend auch in
Europa bekannter werdender amerikani-
scher Musiker, dessen Kompositionen ex-
plizit nicht ausschließlich für Profimusiker
ausgelegt sind, da er selbst mit den unter-
schiedlichsten Orchestern und Chören zu-
sammenarbeitet. So schreibt er eben auch

für Amateurchöre wunderbare und klang-
gewaltige Werke.
„Requiem for the living“ ist in weiten Tei-
len ein eher ruhiges Werk. Es ist geprägt
durch einfühlsam-romantische, oftmals
sich zu dynamisch-harmonischen Klang-
teppichen steigernde Melodien. Aber
auch ein wenig an die Orff‘schen „Car-
mina Burana“ erinnernde Passagen zie-
hen den Zuhörer durch auf -
wühlend-schnelle Läufe in ihren Bann.
Die Orchestrierung ist, für unsere Verhält-
nisse, reich bestückt. Die Partitur sieht
neben den Streichern, Orgel, Bläsern, . . .
auch eine Konzertharfe vor. Was uns als
Chor wirklich besonders freut, ist, dass
Susannes Schwester, die Sopranistin
Anne-Kristin Blöß, es zeitlich einrichten
kann, uns mit ihrer wunderbaren Stimme
zu unterstützen und die Soli zu singen.
Schon im letzten Jahr begleitete sie uns
bei unserem „Midsommar“-Programm.
Forrests Werk ist aber nicht das einzige
Stück, das auf unserem Programm steht!
Neben kleineren Stücken für Solo-Sopran
und Harfe oder Orchester suchte Susanne
für uns „Hör mein Bitten“ von Mendels-
sohn-Bartholdy heraus. Auch diese kleine
Perle wird Sie, gerade durch Anne-Kristin
Blöß‘ Stimme, bestimmt verzaubern.
Und nach dem Konzert ist natürlich ein
optimaler Zeitpunkt, um bei uns hineinzu-
schnuppern, zu uns zu kommen, unsere
Reihen zu verstärken. Wenn Sie sich Ihre
Neugierde und Freude auf unterschied-
lichste Musikstile erhalten haben, passen
Sie perfekt zu uns! Wir proben immer
mittwochs um 19.30 Uhr im Haus Trini-
tatis (außer in den Ferienzeiten).

Bianca Tettenborn
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DreiCant-Füchse

Fernando
Musical von Werner Roth
Aufführung am 22. September 2019
um 15.00 Uhr in der Dreifaltigkeits-
kirche.
„Ich möchte einfach nur hier sitzen!“ ant-
wortet Fernando seiner Mutter, als diese
ihn besorgt fragt, warum er denn nicht
wie alle anderen jungen Stiere spielt, tobt
und die Kräfte aneinander misst. Er erklärt
seiner Mutter: „Siehst du all die wunder-
schönen Farben? Sonnenbraun die Erde,
taugrün das Gras … und erst die Blumen!
Riechst du es? … Wunderbar!“
Was ist nur los mit diesem jungen Stier?
Friedvoll genießt er seine Tage unter sei-
ner geliebten Korkeiche. Keiner kann ihn
verstehen, er ist einfach so … so anders.
Die anderen Stiere hingegen! Ha! Sie sind
wild! Sie sind stark! Vertreiben sich damit
die Zeit, miteinander zu kämpfen und
davon zu träumen, wie es wäre, wenn
man endlich von dieser langweiligen,
öden Weide wegkäme. Sehnsuchtsvoll
schauen sie sich die Plakate an, auf denen
man ein „buntgekleidetes Männchen mit
Stöckchen“ sieht und einen Stier, der auf
ihn zuflitzt. Das muss ja toll sein! Und
Spaß machen! Denken sie. Eines Tages
tauchen dann doch tatsächlich einige
„buntgekleidete Männchen“ in ihrem
Dorf auf!
Sie wollen wissen, wie das Ganze aus-
geht? Nun – wir sehen uns dann am 
22. September!

Einige von Ihnen werden bestimmt die
Originalgeschichte „Ferdinand“ von
Munro Leaf kennen. Der Komponist
Werner Roth verwebte die Geschichte mit
temperamentgeladenen und rhythmisch
anspruchsvollen Liedern, die Sie sicher
auch mitreißen werden. Aber auch gefühl-
voll Schönes ist zu hören! Wenn Fer-
nando von seinem Lieblingsplatz unter
der Eiche singt – da darf man sich schon
mal in die eingängige Melodie fallen las-
sen. Susanne May-Rohde arrangierte
noch das eine oder andere um und wie
immer habe ich den Text so überarbeitet,
dass er für unsere Füchse gut passt. Das
Musikerensemble zusammenzustellen war
für Susanne wieder recht spannend. Sie
werden einiges an Schlagwerk, orffschen
Instrumenten, zu hören bekommen, pas-
send zum spanischen Thema. Aber natür-
lich werden diese, wie gewohnt, durch ein
kleines Kammerorchester begleitet und
unterstützt.
Nach der Aufführung geht es natürlich
weiter und wie immer freuen wir uns,
wenn wir auch neue Gesichter begrüßen
dürfen. Vorabinformationen gibt es bei
der Chorleiterin Susanne May-Rohde
unter 78121, gerne auch bei mir per
Mail: bianca.tettenborn@freenet.de. Die
Proben sind immer mittwochs im Haus
Trinitatis.
Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse) von
16.30 bis 17.15 Uhr; Jugendchor (ab der
4. Klasse) von 17.15 bis 18.15 Uhr.

Bianca Tettenborn
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Monatsspruch November
Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt. (Hiob 19,25).



In den letzten Ge-
meindebriefen haben
wir bereits unsere
Partnergemeinden
aus Purley (Groß -
britannien), Dessau
(Sachsen-Anhalt) und

Ostrava (Tschechien) vorgestellt. Nun geht
es um die Gemeinde in Hartford (USA),
welche 2013 die Konferenz der Partner-
gemeinden zum Thema „Make a Joyful
Noise – The Divine in and through Music“
ausgerichtet hat. Es bezog sich auf Psalm
100 Vers 1 in der Lutherbibel: „Jauchzet
dem Herrn, alle Welt“ – „Das Göttliche in
und durch Musik“. 

Hartford ist die Hauptstadt des Staates
Connecticut an der Ostküste der USA und
hat ca. 120000 Einwohner. So wie
Speyer am Rhein liegt, fließt durch Hart-
ford der Connecticut River. Der Schrift-
steller Mark Twain, dessen bekanntestes
Werk „Die Abenteuer des Huckleberry
Finn“ ist, hat hier gelebt. Sein Haus ist
heute ein Museum, welches wir während
der Konferenz auch besichtigt haben. Ne-
benan steht das Haus der Schriftstellerin
von „Onkel Toms Hütte“, Harriet Bee-
cher Stowe, heute ebenfalls ein Museum.
Auch dieses haben wir besucht. 

Unsere Partnergemeinde in Hartford, die
Immanuel Congregational Church (United
Church of Christ /UCC), ist finanziell aus-
schließlich auf Spenden sowie Mitglieder-
beiträge angewiesen und erhält keine
staatliche Unterstützung. 

Pfarrerin Kari Nicewander leitet die Ge-
meinde seit etwa vier Jahren. Seit zwei

Jahren wird sie von Reverend Isaac Law-
son unterstützt. Für die Kinder- und Ju-
gendarbeit verantwortlich ist Tracy
Gormley, die wir zusammen mit Pfarrerin
Nicewander bei der letzten Konferenz
2016 in Ostrava kennengelernt haben.
Kommissarische Vorsitzende des Partner-
schaftskreises ist Spencer Joslin-Montlick,
die sich seit gut 30 Jahren in der Partner-
schaft engagiert. 

Die Gemeinde versteht sich als eine libe-
rale christliche Gemeinschaft, die offen ist
für alle Menschen, unabhängig von Ge-
schlecht, sexueller Orientierung, Her-
kunft, Alter, Sprache, finanziellen
Möglichkeiten, körperlicher oder psy-
chischer Beeinträchtigung und Familien-
status.

Die Kontakte zwischen den Konferenzen
über so große Entfernungen aufrecht zu
erhalten stellt alle Gemeinden natürlich
immer wieder vor Herausforderungen.
Kleine kurzfristige Besuche sind nicht
möglich, aber im Zeitalter moderner
Kommunikation gibt es dennoch regelmä-
ßige Austausche über Skype. Zur Jugend-
konferenz im vergangenen Jahr in Purley
reiste auch eine Delegation aus Hartford
an. Außerdem hält sich Familie Banerji-
Gévaudan hin und wieder in Hartford auf
und trägt so zum gegenseitigen Informa-
tionsaustausch bei.

Marion Holzwarth, Heike Beyer

Partnerschaft
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Frauenfrühstück

Dreifaltigkeitskirche
Alle interessierten Frauen sind herzlich
einge laden, am 3. Mittwoch im Monat
zum gemeinsamen Frühstück ins
Georgenhaus zu kommen. Wir beginnen
jeweils um 9.00 Uhr.
Folgendes Programm haben wir in der
nächsten Zeit vorgesehen:
11. September 2019 (Achtung! Zweiter
Mittwoch im Monat!)
Die Paradiesfrucht.
Kulinarischer Vortrag rund um die 
Tomate. Uschi Otterbach-Fischhäuter ver-
wöhnt uns mit ihren Köstlichkeiten.
16. Oktober 2019
Mein Sohn hat das Down-Syndrom. 
Das schöne Leben mit Simon. Geschildert
von Dorothea Hartenstein-Zumstein. 
20. November 2019
Buß- und Bettag.
Nach dem gemeinsamen Frühstück be -
suchen wir den Gottesdienst in der Drei-
faltigkeitskirche.

Gedächtniskirche
Impulse – Begegnungen – Gespräche
Mit anderen Frauen ins Gespräch kom-
men, zu den Themen des Lebens, bib -
lischen Geschichten und Gedanken zum
Kirchenjahr. Alle Frauen mit und ohne
Kinder sind herzlich dazu einge laden beim
Frauenfrühstück im Martin-Luther-King-
Haus. Es findet in der Regel am ersten
Mittwoch im Monat von 9.30 bis 
11.00 Uhr statt. Nach einem gemein -
samen Frühstück wenden wir uns dem je-
weiligen Thema zu und es ergeben sich
interessante Gespräche.
Kinder sind bei diesem Frühstück ganz
herzlich willkommen, eine kleine Spiel-
ecke und Bilder bücher stehen bereit.

Die nächsten Termine:
4. September 2019
Ich und der Kirchenraum
Fotografische Entdeckungen.
2. Oktober 2019
Das Hohelied der Liebe
Bibelarbeit an einem ungewöhnlichem
Text.
6. November 2019
Wenn die Wurzeln laufen lernen
Gedanken über Festhalten und Loslassen.
Weitere Infos bei Gemeindediakonin Anja
Bein: Telefon 26892. 
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Senioren, Männer und Frauen

Tagesausflüge
Immer am 1. Mittwoch im Monat. 
Infos bei Irmgard Meyer, Tel. 74515.
28 August 2019, Waldmichelbach,
Haus Morgenstern (Achtung: Fahrt vor-
verlegt, im Setember keine Fahrt).
2. Oktober 2019, Juchhöh Odenwald,
Haus Höfle.
26. November 2019, Martinsgans -
essen, Trippstadt.

Spielnachmittage
Jeden zweiten Montag im Monat, 
14.30 Uhr, Haus Trinitatis.

Seniorenclub
Jeden Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Haus Trinitatis treffen sich Senioren mit
Gemeindediakonin Christa Bauernfeind zu
einem geselligen Nachmittag.

Nachmittage der Begegnung
im MLK-Haus
Alle Seniorinnen und Senioren laden wir
herzlich zu unseren Nachmittagen der Be-
gegnung ein: Immer am letzten Mittwoch
im Monat um 15.00 Uhr im Erdgeschoss
des Martin-Luther-King-Hauses neben der
Gedächtniskirche. Gemeinsam feiern wir
eine Andacht, hören, sehen oder erleben
etwas zu einem von der Gruppe ausge-
wählten Thema und kommen dabei mit-
einander ins Gespräch! Für Kaffee und
selbstgebackenen (!) Kuchen ist bestens
gesorgt!
Unsere nächsten Nachmittage:
25. September 2019
„Der Gesunde hat viele Wünsche –
der Kranke nur einen!“ 

mit der Feier des Abendmahls, mit Dekan
Markus Jäckle .
30. Oktober 2019
„Herr Käthe“ (Katharina von Bora: Die
starke Frau an der Seite Martin Luthers)
mit Gemeindediakonin Anja Bein.
27. November 2019
„Einen alten Baum verpflanzt man
nicht!“ mit Pfarrerin Constanze Lotz.

Treffpunkt Asyl
Ein Angebot für Flüchtlinge und Asyl -
suchende, jeweils donnerstags zwischen
16.00 und 18.00 Uhr im Martin-Luther-
King-Haus.
„Ich bin ein Fremder gewesen und ihr
habt mich aufgenommen . . .“

Matthäus 25,35 b
Es besteht die Möglichkeit zur Begegnung
und zum Austausch. Ein Team von Ehren-
amtlichen steht zu Gesprächen bereit und
sorgt mit Tee, Kaffee und Gebäck für
einen freundlichen Rahmen. Ein Sozial -
arbeiter des Diakonischen Werkes führt in
den Nebenräumen nach Bedarf Be -
ratungsgespräche. 

Persisch-Deutscher Gesprächskreis
zur Vertiefung des christlichen Glaubens,
Förderung des gegenseitigen Verstehens
und Kennenlernen der unterschiedlichen 
Kulturen. Ein Angebot der Gedächtnis -
kirchengemeinde Speyer, der Christus -
kirchengemeinde Mundenheim und des
Landeskirchlichen Beauftragten für Chris-
ten anderer Sprachen. Anmeldung über
die jeweiligen Pfarrämter.
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Senioren, Männer und Frauen

Männerstammtisch
Montags, 16.30 bis 18.30 Uhr im MLK-
Haus, für Männer mit Erzählkultur.
Info: H. Freund, Tel. 94762.

Geselliges Tanzen
Jeden Donnerstag von 14.30 bis 
16.00 Uhr im Haus Trinitatis. 
Infos bei Margarete Schramm, 
Tel. 32687.

Sonntagstreff
Jeden ersten Sonntag im Monat sind Sie
herzlich eingeladen, mit uns im Anschluss
an den Gottesdienst in der Dreifaltig-
keitskirche noch eine Tasse fairen Kaffee
oder Tee zu trinken, um mit uns und mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie am 1. September,
6. Oktober und 3. November 2019.

Vis-á-vis, der christliche Dienst an
Kranken und Gesunden
Der ökumenische Dienst Vis-á-vis bietet
für kranke Menschen und ihre Angehöri-
gen eine besondere seelsorgerliche Be-
gleitung an. Auf Anfrage steht für Sie die
Vis-á-vis Fachkraft Elisabeth Orschiedt zu
Gesprächen, Beratung, Begleitung, Seel-
sorge und Gebet bereit und bietet Ihnen
Hilfe in schwierigen Lebensphasen an.
Wer Interesse an der Hilfe von Frau 
Orschiedt hat, oder wer jemand kennt,
der diese Hilfe benötigt, möge sich im 
Dekanat, Tel. 2890077, melden. 

Meditationsgruppe 
der Gesamtkirchengemeinde; montags
18.00 bis 19.15 Uhr, Am Renngraben 2;
Infos bei Pfarrerin Daniela Körber:
Dani_Koerber@web.de oder 658370.
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Tag des offenen Denkmals
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Die größte Kulturveranstaltung Deutschlands am 2. September 2019
Am Tag des offenen Denkmals sind unsere beiden Kirchen für Sie geöffnet. Folgendes

Programm ist vorgesehen:

Gedächtniskirche:
Geöffnet von 13.00 bis 
17.00 Uhr; Führungen um
14.00, 15.00 und 16.00 Uhr. 
Aufstieg auf den Turm von
14.00 bis 16.00 Uhr; 
Erwachsene 5,– Euro, 
Kinder 3,– Euro.

Dreifaltigkeitskirche:
Geöffnet von 11.00 bis
18.00 Uhr; individuelle
Führungen durch das
Team der offenen Kirche. 
Um 17.00 Uhr ein Kon-
zert für Orgel und Trom-
pete mit Thomas Werner,
Trompete; Dr Helmut Walter, Orgel; 
Eintritt frei. 
Spenden sind für die Restaurierung der
Orgel gedacht.



Freud und Leid

Christel Edeltraut Edith Wallasch
geb. Steiner 85 J.

Marianne Katharina Süs
geb. Steinhäuser 94 J.

Gertrud Maria Virnau geb. Kusche102 J.
Walter Ballheimer 67 J.

Ursula Thiele geb. Krüger 82 J.
Ruth Schröter geb. Goetz 92 J.

Axel Haber 80 J.
Reinhard Oelbermann 63 J.
Paul Fritz Willi Höpfner 98 J.
Margot Edeltraut Lemm

geb. Helwing 94 J.
Hans Jung 87 J.

Margarete Emma Hoffmann 99 J.
Christel Ursula Ruth Fehl

geb. Kloppholz 79 J.
Wilma Eleonora Osché 

geb. Werner 90 J.
Viktor Meringer 69 J.

Herta Elisabeth Bürkmann 
geb. Schneider 97 J.

Lindtrud Schröter geb. Dausmann 66 J.
Wolfgang Friedhelm Franz Engling 81 J.
Theodora Beate Linn geb. Fehn 87 J.

Sofie Weiß geb. Fischer 88 J.

Günter Bock 83 J.
Martha Luise Pappadopoli

geb. Schrenk 86 J.
Gertrud Pülz 99 J.

Wolfgang Kurt Winefeld 82 J.
Charles Heinz Halling 83 J.
Christoph Ruppert 59 J.
Theodor Mattern 92 J.

Gertrud Lona Nerpel 93 J.
Krimhild Frieda Regina Rothe 84 J.
Charlotte Offenbach geb. Sorg 88 J.

BEERDIGUNGEN

Finja Pauline Gutzmer
Marlene Luise Rösch
Zoe Antonia Borger
Fabia Aileen Konrad
Felizia Hausmann
Emilian Ulrich Alexander Härtel
Alexander König
Paul Friedek
Freya-Maria Drondoie
Noah Elias Meyer
Emma Louise Schuh
Ella Falk
Andrea Weinberg
Stella Frank

Maximilian Zoremba
Elsa Prigge
Lasse Maximilian Briel
Jan Philipp Briel
Jakob Ohl
Louis Klotz
Hannah Tara Fusco
Emma Maria Gretschmann
Paul Engelskircher
Emil Engelskircher
Oskar Louis Richarz
Jan Vach
Flora Mia Schwind

TAUFEN
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Kontakte

Markus Jäckle
Dekan

Gedächtniskirche, Pfarramt 1
Martin-Luther-King-Weg 1

Tel. 06232/72253 u. 2890443
markus.jaeckle@evkirchepfalz.de

Constanze Lotz
Pfarrerin

Gedächtniskirche, Pfarramt 2
Anne-Frank-Str. 16, Dudenhofen

Tel. 06232/6228599
constanze.lotz@evkirchepfalz.de

Anja Bein
Gemeindediakonin

Gedächtniskirche
Martin-Luther-King-Weg 1
Tel. 06232/26892

anja.bein@evkirchepfalz.de

Robert Sattelberger
Bezirkskantor

Am Renngraben 4
Tel. 06232/291678

robert.sattelberger@evkirche
pfalz.de

Christine Gölzer
Pfarrerin

Dreifaltigkeitskirche
Holzmarkt 1

Tel. 06232/629958
christine.goelzer@evkirchepfalz.de

Christa Bauernfeind
Religionspädagogin

Dreifaltigkeitskirche
Große Himmelsgasse 3a
Tel. 06232/640618

christa.bauernfeind@t-online.de

Geschäftsstelle Dekanat, Martin-Luther-King-Weg 1, Tel. 06232/2890077
Dienstag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr, Donnerstag 14.00–16.30 Uhr

Die Gedächtniskirche ist in den 
Sommermonaten geöffnet:

Dienstag bis Freitag 11.00–17.00 Uhr 
Samstag 10.00–17.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 14.00–17.00 Uhr

Die Dreifaltigkeitskirche ist geöffnet:
Mittwoch 10.30–16.00 Uhr
Freitag 14.00–17.00 Uhr
Samstag 10.30–16.00 Uhr
Sonntag 14.00–17.00 Uhr


